
Wissenschaftliche Hilfskraft gesucht: Juristische Unterstützung im EU-Projekt „EUcanAI“ 
 
Für das EU-Projekt EUcanAI suchen wir Studierende der Rechtswissenschaften der Universität 
Heidelberg als wissenschaftliche Hilfskraft. 
Die Hiwi-Stelle ist an der Neuropathologie Heidelberg (Prof. Dr. Dr. med. Felix Sahm) angesiedelt, an 
der die Koordination des Konsortiums stattfindet. 
 
Worum geht es im Projekt? 
Im Projekt EUcanAI geht es um die Optimierung der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit 
Hirntumoren durch ein integriertes, KI-gestütztes Versorgungskonzept. Von der Anamnese über die 
neurochirurgische Behandlung und die Gewebediagnostik bis hin zur Therapieempfehlung im 
Tumorboard sollen KI-Module dazu beitragen, die Behandlung effizienter, wirksamer und stärker 
vernetzt zu gestalten. 
 
Zur Unterstützung der Projektkoordination suchen wir eine Person, die insbesondere bei 
datenschutzrechtlichen und datensicherheitstechnischen Fragestellungen mitwirkt. 
 
Aufgaben 
Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 

• Unterstützung bei der Koordinierung datenschutzrechtlicher und 
datensicherheitstechnischer Fragen im Projekt 

• Sammlung, Strukturierung und Kanalisierung von Fragen aus den verschiedenen Work 
Packages der europäischen Projektpartner 

• Weiterleitung und Abstimmung mit den jeweiligen dezentralen und zentralen Datenschutz- 
und Datensicherheitsstellen 

• Unterstützung bei der Zusammenarbeit mit der Landesdatenschutzbehörde 
• Enge Zusammenarbeit mit dem Work Package von Prof. Dr. Rolf Schwartmann, Leiter der 

Forschungsstelle für Medienrecht an der TH Köln, einem renommierten Experten für Daten- 
und KI-Recht 

• Mitwirkung an der Schnittstelle zwischen medizinischer Forschung, Datenschutz, 
Datensicherheit und KI-Regulierung 

Profil 
Wir suchen Studierende der Rechtswissenschaften mit: 

• Interesse an Datenschutzrecht, IT-Recht, Medizinrecht und/oder KI-Regulierung 
• Sorgfältiger, strukturierter und zuverlässiger Arbeitsweise 
• Interesse an interdisziplinärer und internationaler Projektarbeit 
• Sehr guten Deutsch- und Englischkenntnissen 
• Freude an koordinierenden Aufgaben und Kommunikation mit unterschiedlichen 

Projektpartnern 
Wir bieten 

• Einblicke in ein aktuelles europäisches Forschungsprojekt an der Schnittstelle von Recht, 
Medizin, Daten und Künstlicher Intelligenz 

• Mitarbeit an datenschutz- und KI-rechtlich hochrelevanten Fragestellungen 
• Zusammenarbeit mit internationalen Projektpartnern 
• Enge fachliche Anbindung an ausgewiesene Expertinnen und Experten im Bereich Daten- und 

KI-Recht 
• Flexible Arbeitszeiten nach Absprache 

Bei Interesse freuen wir uns über eine kurze Bewerbung mit Lebenslauf und Angabe des 
Studienstands (felix.sahm@med.uni-heidelberg.de. 

 


